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Einladung zum Auersbacher Ski-Tag aufs Klippitztörl 

Themen dieser 
Ausgabe: 

• 15. Jänner: Ski-Ausflug 
aufs Klippitztörl 

• NEU: Politikneuigkeiten 
aus Land, Bund und 
Welt 

• 34.000-mal wurde un-
sere Internet-Home-
page aufgerufen 

Auersbachblickpunkt 

Am Samstag den 15. Jänner 2005 lädt die SPÖ-Auersbach zu einem Ski-Tag aufs Klippitztörl 
ein. Das Klippitztörl zählt zu den schönsten Schigebieten Kärntens. Auf mehr als 28 km Ab-
fahrten erwarten den Besucher zahlreiche Attraktionen. Für alle die nicht Schifahren oder 
Snowboarden gibt es die Möglichkeit, sich auf einer 1,2 km langen Rodelbahn zu vergnügen o-
der in einer der Schihütten das bunte Treiben zu genießen. Außerdem gibt es am 14./15. Jän-
ner das in Europa einzigartige 24 Stunden-Schi-Rennen. Wer Lust und Laune hat, kann auch 
am High-Speed Strohsack-Rennen teilnehmen. Es wird um rasche Anmeldung gebeten, da die 
Teilnehmeranzahl durch die Busgröße begrenzt ist. Anmeldungen unter: 0664-1702193 
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Weihnachten ist bekanntlich 
ja die Zeit der Stille. Deshalb 
habe ich auch nicht vor, Ih-
nen mit politischen Ausfüh-
rungen aus der Gemeinde Ih-
re kostbare Zeit zu „rauben“. 
Als Gemeinderat von Auers-
bach kann ich Ihnen über ein 
erfolgreiches Jahr 2004 be-
richten. Wir versuchen stets , 
Ihnen informative Neuigkei-
ten aus unserer Gemeinde zu 
vermitteln. Dazu haben wir 
einen ganz neuen Weg einge-
schlagen — „Soziales Auers-
bach“ soll allen Auersbache-
rInnen die Möglichkeit geben, 
sich direkt vor Ort über die 
aktuellen Probleme zu infor-
mieren. Egal ob das die Pen-
sion ist oder die Arbeit, ob es 
sich um die Landwirtschaft 
handelt oder um die eigene 
Gesundheit, „Soziales Auers-
bach“ versucht die aktuellen 
Themen aufzugreifen und den 
Bürgerinnen und Bürgern die 
einmalige Gelegenheit zu ge-
ben, sich ohne großen Auf-
wand die nötigen Informatio-
nen direkt ums Eck zu holen. 
In diesem Sinne wünsche ich 
Ihnen ein schönes Weih-
nachtsfest und ein erfolgrei-
ches und gesundes neues 
Jahr. 
 

Ihr Gemeinderat 
 

Bernhard Koller 

von SP-Gemeinderat Dr. Koller 

♦ Auersb[:ach:]tung 

Einladung: Schiausflug aufs Klippitztörl 
 
Lassen Sie sich verführen in die traumhafte Schiwelt 
Kärntens. 28 km Schipisten, 4 Schlepplifte, 2 Sessellif-
te, eine Rodelbahn mit 1,2 km Länge, 7 Schneehütten, 
traumhafte Snowboardpisten, der Extreme Gladiator 
und ein High-Speed Strohsack Rennen, das sind nur ei-
nige Dinge, die Sie erwarten. Normalpreis: 

Tageskarte:         € 25,50 
Busfahrt:             € 15,50 
Normalpreis:        € 41,— 

Anmeldungen unter: 
0664/1702193 

Rodeln können direkt vor 
Ort ausgeborgt werden! 

Erwachsene:         € 25,— 
Jugendliche:         € 19,— 
Senioren:             € 19,— 
Kinder:                 € 14,— 

 
Es können auch Personen mit-
fahren, welche nicht Skifahren 
oder Snowboarden möchten.  

Fahrpreis auf Anfrage.  
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Am Tag vor Weihnachten 

(Bruno Horst Bull) 

Nur noch einmal wird es dunkel, 
nur noch einmal wird es Nacht. 
Wird es wieder Abend werden, 

hat Knecht Ruprecht was gebracht. 
 

Aus dem Walde wird er kommen, 
wo verschneite Tannen steh´n, 
und sechs große zahme Hirsche 
sind vor dem Gefährt zu sehn. 

 
Glocken klingen, und der Schlitten 

ist bis obenhin bepackt. 
Ach, was hat der gute Alte 
für die Kinder eingesackt! 

 
Äpfel, Nüsse und Rosinen, 
Kuchen, Kekse, Marzipan, 

Engelshaar und Mandarinen, 
Hampelmann und Eisenbahn. 

 
Weiß du noch vom letzten Jahre, 
als der Tannenbaum gebrannt, 
wie es war, als lang erwartet 

in der Tür Knecht Ruprecht stand? 
 

Nur noch einmal wird es dunkel, 
nur noch einmal wird es Nacht. 
Wird es wieder Abend werden, 

hat Knecht Ruprecht was gebracht. 

 
Frohe Weihnachten und ein glückliches,  

erfolgreiches Neues Jahr 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Ihr Gemeinderat 
 

Bernhard Pölzl 

SP-Gemeinderat Pölzl 
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Das Wichtigste für 2005 in aller Kürze: 
Die größten Vorhaben für 2005 sind der Ausbau der Umfahrung 
Eggreith (€ 40.000,—), die Erweiterung des Dorfhauses, welche 
schon 2003 geplant war und nun 2005 vorgenommen  
wird (€ 240.000,—), die Überdachung des Altstoffsammelzentrums  
(€ 15.000,—) und weitere € 177.400,— für das Innovationszent-
rum. Für die Übernahme der Anteile der Raiba Edelsbach sind von 
der Gemeinde zur Rettung des Innovationszentrums € 39.000,— 
eingeplant. Insgesamt beträgt das Defizit für 2005 € 211.400,—. 

Ordentlicher Haushalt 
 
 

Einnahmen 
 
Allgemeine Verwaltung          € 2.100,— 
Bildung und Sport               € 69.300,— 
Kunst und Kultur                 € 13.100,— 
Straßenbau                         € 32.500,— 
Vom ao. HH, Wasser, Müll  € 387.500,— 
Ertragsanteile                   € 664.900,— 
                                     € 1.169.400,— 
 

Ausgaben 
 

Allgemeine Verwaltung      € 142.800,— 
Öffentliche Sicherheit          € 11.200,— 
Bildung und Sport             € 173.500,— 
Kunst und Kultur                 € 84.400,— 
Wohnbauförderung              € 76.000,— 
Gesundheit                         € 31.200,— 
Straßenbau                         € 60.800,— 
Wirtschaftsförderung           € 10.700,— 
Innovationszentrum            € 77.400,— 
Kanal, Müll, Straßen          € 283.900,— 
An den ao. Haushalt          € 217.500,— 
                                     € 1.169.400,— 
 
Verlust                                       € 0,— 
 
 
 
Außerordentlicher Haushalt 

 
 

Einnahmen 
 

Förderungen Dorfhaus       € 240.000,— 
Zuschuss Land IZL            € 100.000,— 
Zuschuss Abfallbeseitigung  € 12.400,— 
Aus dem o. Haushalt         € 108.000,— 
Grundverkäufe                    € 75.000,— 
                                        € 535.400,— 
 

Ausgaben 
 

Zubau Dorfhaus                € 240.000,— 
Verrechnung Land IZL       € 100.000,— 
Abgang und Verr. ord. HH  € 351.800,— 
Straßenbau Eggreith            € 40.000,— 
Zubau Altstoffzentrum         € 15.000,— 
                                        € 746.800,— 
 
Verlust                            € 211.400,— 
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Neues aus dem Gemeindrat 
In der letzten Gemeinderatssit-
zung für dieses Jahr wurden 
folgende Beschlüsse gefasst: 
 
• Beitrag zum Einsatzzent-

rum des Roten Kreuzes in 
Fe ldbach (€ 20,—/
Einwohner; Gesamtzu-
schuss der Gemeinde:  
€ 17.420,—). 

• Beitrag zum Einsatzzent-
rum der Bezirksfeuerwehr 
in Feldbach (€ 3,71/
Einwohner; Gesamtzu-
schuss der Gemeinde:  
€ 3.231,40). 

• Beitrag zum neuen Büro 
der Blasmusik in Feldbach 
(€ 0,36/Einwohner; Ge-
samtzuschuss der Ge-
meinde: € 313,56). 

 

Oben angeführte Beiträge sind 
Einmalzahlungen der Gemeinde 
an die angeführten Organisatio-
nen und wurden bereits in einer 
Bürgermeisterkonferenz be-
schlossen. 
 
Als weiteren Tagesordnungs-
punkt befasste sich der Ge-
meinderat mit der Ausschrei-
bung der Stromlieferung an Ge-
meindeobjekte. Es gab zwei 
Anbieter: 
 
• Die STEWEAG als langjäh-

riger Anbieter legte ein 
Anbot von € 11.000,—. 

• Die Fa. Lugitsch legte ein 
Anbot in der Höhe von  
€ 9.862,—. 

 
Die Basis der Berechnung war 
der Vorjahresstromverbrauch. 
Da die Berechnungen durchaus 
auseinander gehen können, 
wenn die abgegebenen Leistun-
gen nicht den geplanten Leis-
tungen entsprechen, wurde 
empfohlen, dass noch einmal 
mit beiden Anbieten darüber 
gesprochen werden sollte. 
 
Als weiteren Tagesordnungs-
punkt wurde der Voranschlag 
der FF-Auersbach genehmigt  
(€  8 .800 ,—)  und  d ie  
„gentechnikfreie Gemeinde“ be-
schlossen. Durch dieses Vorha-
ben soll erreicht werden, dass 
keine genmanipulierten Produk-
te in der Gemeinde angebaut 
werden. 
 
Ebenso wurde im Rahmen einer 
neuen Festkultur beschlossen, 
dass ab 2005 alle Feste in Au-
ersbach spätestens um 3 Uhr 
beendet sein müssen; ab 2006 
bereits um 2 Uhr und ab 2007 
spätestens um 1 Uhr. Als ab-
schließenden Punkt wurden 
noch die Ehrungen und Aus-
zeichnungen der Gemeinde be-
schlossen. Wir möchten allen 
geehrten und ausgezeichneten 
Personen zu Ihrer Auszeich-
nung recht herzlich gratulieren.  

 
Herzlich Willkommen in Au-
ersbach! 
 
Da die neuen BewohnerInnen 
der Siedlung hinter dem Sport-
platz bereits ihre Wohnungen 
bezogen haben, möchten wir 
hiermit diese auch offiziell in 
der Gemeinde begrüßen. Leider 
wurde uns der Termin der 
Wohnungsübergabe nicht mit-
geteilt, sodass wir an der Woh-
nungsübergabe nicht teilneh-
men konnten. Wir wünschen 
Ihnen viel Freude in Auersbach 
und mit Ihrer neuen Wohnung, 
welche hoffentlich zu Ihrer Zu-
friedenheit ist. 
 
Für Anliegen und Probleme al-
ler Art können Sie uns unter 
d e r  T e l e f o n n u m m e r  
0664/1702193 (Dr. Bernhard 
Koller) oder 0699/10121765 
(Bernhard Pölzl) erreichen. 

Neue Wohnungsanlagen 

♦ Wetzels[:dorf:]nachricht 

Herzlich Willkommen!!! 

Das Bezirksfeuerwehrzentrum 

Neue Heimat für die Blasmusik 

Neues Zentrum für das Rote Kreuz 
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Ideal für Familien, Kinder oder Enkelkin-
der. Die Schikarte auf das Klippitztörl für 
den 15. Jänner 2005 — Fahrt und Ta-
geskarte für nur  

 
  € 25,— (Erwachsene) 
  € 19,— (Senioren)  
  € 19,— (Jugendliche) 
  € 14,— (Kinder) 
 

 
Bestellungen unter: 

 

0664-1702193 
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Am 10. Dezember 2004 fand ei-
ne Veranstaltung zum Thema  
„Arbeitsrecht“ im Buschenschank 
Kickenweiz statt. In diesem Zu-
sammenhang möchte sich der 
Veranstalter „Soziales Auers-

bach“ auch bei der Familie Ki-
ckenweiz bedanken, welche ih-
ren Buschenschank extra für die 
Veranstaltung öffnete. Als Refe-
rent konnte ein Arbeitsrechtsex-
perte der Arbeiterkammer, Mag. 
Christian Neudeck, gewonnen 
werden. Mag. Neudeck erklärt 
den Anwesenden die wesentli-
chen Inhalte des Kollektivvertra-
ges und des Arbeitsrechts auf 
einfache Art. Ebenso beantwor-
tete er Fragen zu Entlohnung, 

Krankenstand, Urlaubsansprü-
chen, Entgeltfortzahlung und er-
klärte auch den Unterschied zwi-
schen altem und neuen Abferti-
gungssystem.  Neudeck warnte 
vor einem freiwilligen Umstieg 
ins neue Abfertigungssystem. 
Laut Berechnungen der Arbeiter-
kammer wird die „volle“ Abferti-
gung von einem Jahresgehalt 
beim neuen Abfertigungssystem 
erst nach 48!!! Dienstjahren er-
reicht (beim alten Abfertigungs-
system wurde der Jahresgehalt 
bereits nach 25 Dienstjahren er-
reicht). Nach dem spannenden 
Vortrag gab es die Möglichkeit 
mit dem Experten zu diskutieren 
oder in einem Vieraugenge-

spräch sein eigenes (Pensions-) 
Problem zu behandeln. Diese 
Möglichkeit wurde von den Teil-
nehmern auch rege wahrgenom-
men. Für Interessierte, welche 
nicht an der Veranstaltung teil-

nehmen konnten gibt es die 
Möglichkeit, die Unterlagen des 
Vortrages unter 0664-1702193 
anzufordern. Alles in allem wie-
der eine vollkommen gelungene 
Veranstaltung bei freiem Eintritt. 
Dem Veranstalter „Soziales Au-
ersbach“ dafür ein großes Lob. 
Fragen zum Thema „Arbeits-
recht“ können Sie auch direkt 
per Email an die Adresse sozia-
les.auersbach@gmx.at schi-
cken. 

Diskussions– und Informationsveranstaltung: 

„Arbeitsrecht“ 

Profunde Auskunft durch den 
Arbeitsrechtsexperten 

Gelungene Präsentation des 
Arbeitsrechts 

Das Thema bescherte der Ver-
anstaltung volle Ränge 
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Zum 90. Geburtstag: 
 

Maier Theresia 
 

Zum 85. Geburtstag: 
 

Pankarter Rosa 
Maier Theresia 

 
Zum 80. Geburtstag: 

 
Frühwirth Johanna 

Hofer Johanna 
Huber Josefa 
Novak Aloisia 
Ober Maria 

Pranger Rosa 
Seidnitzer Maria 
Kaindl Gottfried 
Koller Adelheid 

 
Herzliche Gratulation zum  

„runden Geburtstag“ wünscht Ihnen die 
SPÖ-Auersbach! 

Runde Geburtstage 

Zum 75. Geburtstag: 
 

Ackerl Josef 
Eichberger Maria 

Friedl Josef 
Genser Maria 
Lafer Josef 

Moik Leopold 
Popovsits Karoline 
Schalk Maria Josefa 

 
Zum 70. Geburtstag: 

 
Friedl Maria 

Grundner Maria 
Kaufmann Johann 

Lafer Alois 
Lafer Theresia 
Leitgeb Rosina 
Schmidt Alois 
Zangl Erna 

 
Wir möchten allen Geburtstagskindern 

auf diesem Wege alles Gute und viel Ge-
sundheit wünschen! 

Runde Geburtstage 
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Auch Euer Bruno 
wünscht Euch a gu-
tes neues Jahr und 
vor allem viel Ge-
sundheit, damit ma 
uns alle fit im 
nächsten Jahr wie-
dersehen. 

BRUNO 
ist der Meinung: 

GR Bernhard Pölzl 
GR Dr. Bernhard Koller 

 
SPÖ-Auersbach 
Auersbach 105 
8330  Feldbach 

HERAUSGEBER 

Steuerservice 

Wie alle Jahre bieten wir Ihnen 
auch zu Beginn des Jahres 2005  
die Möglichkeit, Ihnen bei Ihrem 
Jahresausgleich hilfreich zur 
Seite stehen. Falls Sie Fragen 
im Zusammenhang mit der 
Steuer haben, steht Ihnen unser 
Steuerexperte, Gemeinderat Dr. 
Koller (0664/1702193), gerne 
mit Rat und Tat zur Seite. Au-
ßerdem senden wir Ihnen die 
benötigten Steuerformulare ger-
ne kostenlos zu. 

 
Weinbau 

Buschenschank 
Kickenweiz 

 
wünscht allen seinen 
Gästen und Kunden 

 ein gesegnetes und friedliches  
Weihnachtsfest  

und ein glückliches  
und erfolgreiches Jahr 

 
2005 

 
Wir freuen uns, Sie wieder ab 

5. Februar 2005 begrüßen 
zu dürfen. 


